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724 DANIEL FREI

Im letzten von Daniel Frei verfassten Aufsatz «Wird die Welt sicherer?»

(März 1988) nennt er noch deutlicher die Voraussetzung, auf der sein
optimistischer Ausblick beruht. In dieser letzten Äusserung, die in den
«Schweizer Monatsheften» erschien, lässt er zugleich die Grenzen aller
menschlichen Vernunft erkennen:

Diese an sich erfreuliche Perspektive hat freilich nicht ganz bedingungslos Bestand. Sie
steht und fällt nämlich mit einem grossen «Wenn»: Die Welt von heute und morgen kann
nur dann etwas weniger unsicher gestaltet werden, wenn menschliche Vernunft sich
weiterhin behauptet, wo sie sich schon durchgesetzt hat, und wenn menschliche
Vernunft zusätzlich auch jene Bereiche des Zusammenlebens auf dem Erdball durchdringt,
die sie bisher noch nicht zu beeinflussen vermocht hat. Es bleibt uns nur die Hoffnung
auf das Gebot, das der europäische Geist vor zweieinhalb Jahrhunderten ausgesprochen

hat: das Gebot der Aufklärung, das Gebot der Vernunft — wenigstens als Einsicht
in die Notwendigkeit.

Die «Schweizer Monatshefte» sind Daniel Frei zu bleibendem Dank
verpflichtet.
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